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P E R SO N A L IA

Prof. em. Dr. Rudolf B ä h r m a n n  zum 90. Geburtstag
Am 25. September 2022 beging R u d o l f  B ä h r m a n n  in 
Köln-Poll seinen 90. Geburtstag, ein Anlass, auf das ver­
gangene Jahrzehnt seines unermüdlichen entomologischen 
Schaffens zurückzublicken, welches an dieser Stelle zu­
letzt zu seinem Achtzigsten gewürdigt wurde (K ö h l e r  et 
al. 2012). Seinerzeit schrieb er freundlich zurück: ,J\4an ist 
dankbar und zuversichtlich, wenn man trotz fortgeschrit­
tener Jahre noch den Untersuchungen nachgehen kann, 
denen man sich über einen langen Zeitraum hat widmen 
dürfen und die zum Dasein gehören, das man jedenfalls 
zum Teil verkörpert. “ (briefl. 23.01.2013). Gemeint ist vor 
allem seine 30jährige Lehr- und Forschungstätigkeit an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena, insbesondere zur Öko- 
faunistik der überaus artenreichen Zweiflügler im thüringi­
schen Grasland, wovon er noch immer zehrt. So wertete er 
im Beitrag zur vergleichenden Phänologie (2013) 30jäh- 
rige Fangdaten (aus 7 Fangverfahren) zu 106 Arten aus 
knapp 20 Familien aus und konnte dabei von Frühjahrs- 
bis Herbstarten sowie ein- und zweigipflige Dynamiken 
unterscheiden. Im Jahre 2015 veröffentlichte er seine 
reichlich unappetitlichen Fänge aus Biomülltonnen vor der 
eigenen Haustür (mit immerhin 19 Arten aus 5 Familien), 
2016 ging es um Fliegen in einer thüringischen Kompos­
tierungsanlage (mit 69 Arten aus 16 Familien), 2018 um 
Salzstellen an der Werra (mit 280 Arten aus 36 Familien) 
sowie 2020 (alle mit R . B e llsted t) um eigentümliche 
Fluggemeinschaften von Tanzfliegen an Gewässern von 
168! Örtlichkeiten in Waldgebieten Thüringens. Und mit 
den Kugelfliegen (2018, mit R. B e ll st ed t ) legte er gar die 
fünfzigste Checkliste zu Dipterenfamilien für Thüringen 
vor. Hinzu kamen Beiträge, die aus der Determination und 
Bearbeitung von zugesandtem Material hervorgingen, wie 
2013 (mit D. W eber) über Dungfliegen (>5.000 Ind.) in 
82 Luxemburger Höhlen. Weitere Veröffentlichungen aus 
seinem neunten Lebensjahrzehnt liegen zu neun Fliegen­
familien (besonders Empididae und Sphaeroceridae) mit 
ihren Artdominanzen, Phänologien und ökofaunistischen 
Charakteristika vor.

Im Jahre 2020 ging seine umfangreiche Sammlung an 
trocken präparierten Fliegen (penibel etikettiert, sortiert 
und in einem PC-Datenprogramm gespeichert) an das 
Museum der Natur Gotha, nachdem er sie bereits 2009 
mittels Schenkungsvertrag übereignete und die seiner­
zeit 42 dicht gesteckte Kästen mit >15.000 genadelten 
Individuen von mehr als 2.500 Arten umfasste. Es han­
delt sich dabei um die wertvollste Fliegen-Sammlung 
Thüringens, welche an die historischen Kollektionen 
von K e l l n e r , Jä n n e r  und G u n d e r m a n n  anschließt, 
damit die hiesige dipterologische Artenvielfalt im letz-

Abb. 1: Prof. Rudolf Bährmann beim Exhaustorfang von Salzflie­
gen im NSG „Esperstedter Ried“, 23.05.2005. Foto: R. Bellstedt.

ten halben Jahrhundert auch museal belegt und für künf­
tige Forschungen verfügbar macht (B e l l st e d t  2009).

Seine historischen Interessen fanden Ausdruck in der Mit­
arbeit am Band „50 Jahre Ökologie an der Universität 
Jena“ (2016) sowie in seiner Publikation zum ökologi­
schen Denken bei Jo h a n n  G o t tfr ie d  H e r d e r  von 2019, 
in der er kenntnisreich eine partielle Ideengeschichte aus­
breitet, die von K a n t  (bei dem H e r d e r  in Königsberg 
Vorlesungen hörte) und G o e th e  über B u r c k h a r d t  und 
M e h r in g  bis in die neuzeitliche Ökologie reicht, und da­
mit ein Spannungsfeld aufzeigt, mit dem sich der Jubilar 
einst auch in einer Vorlesung beschäftigte. Und schließlich 
ist R u d o l f  B ä h r m a n n  (1985 als Gründungsmitautor und 
nachmaliger Herausgeber) an jenen „Bestimmungstafeln 
wirbelloser Tiere“ (dem „M ü ller /B ä h r m a n n “) nach wie 
vor beteiligt, deren überarbeitete und erweiterte 8. Auflage 
erst kürzlich bei Springer Spektrum erschien, und in dem 
er seit jeher die Mottenschildläuse (Puparien), große Teile 
der Hautflügler und die Zweiflügler bearbeitet.

Wir wünschen dem Jubilar alles Gute und weitere 
Schaffenskraft zur Beförderung der Entomologie.
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PERSONALIA

Ein guter Jahrgang -  zum 65. Geburtstag von Uwe 
Hornig, Jörg Gebert und Uwe Fischer

Der 65. Geburtstag war jahrzehntelang der Rentenge­
burtstag für die Männer. Das ist mittlerweile anders ge­
worden, und alle drei denken gar nicht an die Rente, sie 
sind weiterhin unermüdlich tätig. In unserer Zeitschrift 
wurde ihr Wirken bereits zum 60. gewürdigt (K lau s- 
n it z e r  2017a, b, 2018). Es ist aber weitergegangen mit 
dem Werk. Davon zeugen die seither erschienenen Pu­
blikationen ebenso wie auch der vielseitige Einsatz für 
die Entomologie als Redakteur der ENB (H o r n ig ), für 
die „Entomofaunistische Gesellschaft“ als Vorsitzender 
des Landesverbandes Sachsen (G ebert) und als Betreu­
er von Projekten und der Finanzen des Landesverbandes 
(F isch er ). Auch H eiko M ü ll er  -  unser unvergessener 
Kollege -  wurde 1957 geboren. Leider hatten wir ihn 
nur bis zum Jahr 2016 (R ic h t er  2017).

Was war denn noch so los 1957? Sputnik 1 und 2 (mit 
Hündin Lajka) umkreisen die Erde und läuten das Zeital­
ter der Raumfahrt ein, das Saarland wird Bestandteil der 
BRD, A lbert C amus erhielt den Nobelpreis für Litera­
tur, der erste „Trabant“ lief vom Band und am 12.05.1957 
fand die 2. Tagung der Oberlausitzer Entomologen in Lö- 
bau statt, der am 27.10.1957 die 3. Tagung folgte, und es 
erschien am 15.04.1957 der 1. Jahrgang des „Nachrich­
tenblattes der Oberlausitzer Insektenfreunde“, dem Vor­
läufer der „Entomologischen Nachrichten und Berichte“, 
dessen erste Redaktion W erner  Ebert, R u d o l f  G raul , 
L o th ar  G relka  (er hätte in diesem Jahr seinen 100. Ge­
burtstag) und B ern h a rd  K lausnitzer  inne hatten.

Uwe H ornig

U w e  H o r n ig  hat sich mit Leib und Seele der Faunistik 
verschrieben. Seit 2012 ist er der Landesbearbeiter für 
Sachsen beim Online-Verzeichnis der Käfer Deutsch­
lands. In unermüdlicher Kleinarbeit hat er dafür ge­
sorgt, dass die Einträge für Sachsen höchste Aktualität 
haben. Die genaue Registrierung und kritische Analyse 
aller Funde haben ihn auch schon früher ausgezeichnet. 
Wichtige Ergebnisse hat er in den vergangenen fünf Jah­
ren in sieben Veröffentlichungen vorgestellt. Hervorzu­
heben ist vor allem Teil 3 der „Käferfauna (Coleóptera) 
der Oberlausitz“ gemeinsam mit zehn weiteren Autoren. 
Nun wird sein Wirken in unserem Verzeichnis der Käfer 
Sachsens (H o r n ig  & K la u sn itz er  2022) erneut einem 
weiteren großen Publikum offenbar. Es ist nach der 
Sachsen-Spalte im Verzeichnis der Käfer Deutschlands 
(K öh ler  &  K l a u sn itz er  1998) die erste zusammen­


